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Multi-Sudoku Binologic

Es dürfen nicht mehr als zwei auf ein ander fol gende X oder O in jeder Zeile 
oder Spalte vorkommen und in jeder Zeile und jeder Spalte stehen gleich 
viele X und O. Alle Zeilen und alle Spalten sind einzigartig.

Bilder -Rechnung

Das Multi-Sudoku besteht aus fünf 9 x 9 Sudokus. Die Ecken des mittleren Sudokus überlappen die anderen Sudokus an jeder Ecke mit einem 3 x 3 Bereich. Platzieren Sie die 
Zahlen für alle fünf Sudoku-Quadrate korrekt. Gleiche Regeln wie Sudoku: Die Zahlen von 1 bis 9 dürfen in jeder horizontalen und vertikalen Reihe, aber auch in jedem der neun 
Quadrate pro Sudoku, nur einmal vorkommen. Tipp: Beginnen Sie oben links.

Algebra für die Kleinsten: Gleiche Bilder = gleiche Zahlen.

Würfelzählen

Je nach Alter kann das eine durchaus anspruchsvolle Additions- und 
Multiplikationsaufgabe sein.

RÄTSELN SIE MIT! DIE AUFLÖSUNGEN FINDEN SIE IN DER NORMALAUSGABE VOM NÄCHSTEN DIENSTAG, 8. JUNI 2021

FC Eiken: Ein Top 
Spiel zum Re-Start

EIKEN. Wohl nicht nur der FC Eiken 
konnte es kaum erwarten, dass end-
lich wieder Wettkämpfe ausgetra-
gen werden dürfen.

Insbesondere für das Fanion-
team geht es die nächsten Wochen 
noch um einiges. Das Team von  
Martin Keser und Marc Troller ist 
weiterhin im Auftstiegsrennen mit 
dabei und im Nepple Basler Cup hat 
man vor dem Unterbruch sensatio-
nell das Viertelfinale erreicht.

Das bedeutendste Spiel der 
Vereinsgeschichte
Am kommenden Mittwoch, 9. Juni, 
20 Uhr, kommt es zu dem Cup-Hit 
gegen die BSC Old Boys II aus Basel. 
Man darf gespannt sein, wie sich 
der einzig verbliebene Viertligist 
aus Eiken gegen die renommierten 
Old Boys schlagen wird. Die Mann-
schaft ist jedenfalls gut vorbereitet. 
Alle Mannschaften des FC Eiken 
haben jede Trainingsmöglichkeit 
genutzt, um sich fit zu halten. (mgt)

Endlich fliegen  
die Bälle wieder

FRICKTAL. Endlich steht dem Faust-
ball Saisonstart auf nationaler  
Ebene nichts mehr im  Weg. Bereits 
morgen Samstag, 5. Juni beginnt  
für die FG Fricktal die neue Feld-
saison in der NLB West. Gleich am 
ersten Spieltag stehen Olten und 
Vordemwald, die letztjährigen Erst- 
und Zweit-Platzierten, bereit. In 
dieser Saison darf der FG gleich drei 
Mal vor heimischem Publikum an-
treten. Am 11. Juni, 26. Juni und 4. 
Juli ist nationaler Faustball auf dem 
Sportplatz in Wittnau zu sehen. Zu-
dem findet in diesem Jahr wieder 
ein Cup-Spektakel statt. Im 1/16 Fi-
nal ist der STV Affeltrangen aus der 
NLB Ost im Fricktal zu Gast. (mgt)

Zwei Fricktaler Siege
Radsport: Brugger Abendrennen

Beim zweiten Brugger 
Abendrennen gab es für  
die Fricktaler zwei Siege.  
Ein spannendes Duell gab es 
zwischen Lars Emmenegger 
und Lukas Ellenberger.

FRICKTAL. Das Rennen der älteren 
Schüler, also der Jahrgänge 2007 
und 2008, wurde wie vor Wochen-
frist eine Beute von Lars Emmen-
egger (Kaisten). Emmenegger ge-
wann mit sechs Punkten Vorsprung 
vor Lukas Ellenberger von den 
Jungradlern Sulz-Gansingen. Im 
Zeitfahren, das im Rahmen des 
zweiten Abendrennens vor allem 
von den Schülern bestritten wur- 
de, sah es dann genau umgekehrt  
aus. Da fuhr Lukas Ellenberger  
die beste Zeit des Abends und liess 
Emmenegger als zweitbesten um 
mehr als anderthalb Sekunden  

hinter sich. Im Rennen der Schüler 
der Jahrgänge 2009 und jünger war 
Saybien Zumsteg (Gansingen) wie 
vor Wochenfrist der beste Fricktaler. 
Diesmal kam er auf Rang drei. 

Jonas Stäuble gewinnt beim 
Nachwuchs 
In der Prüfung der Anfänger und 
Junioren zeigte Jonas Stäuble (Sulz) 
eine starke Leistung. Der Zweitjahr-
Junior fuhr mehrere Runden solo  
an der Spitze des Feldes. Das brach-
te ihm die für den Sieg entschei-
denden Punkte ein. Nach 21 Runden 
schwang Stäuble mit einem Zähler 
Vorsprung vor dem Jurassier Victor 
Benareau obenaus. Benareau hat- 
te das erste  Abendrennen für sich  
entschieden und führt die Saison- 
wertung deshalb vor Stäuble an. Im 
Hauptrennen der Lizenzierten holte 
sich wie vor Wochenfrist der in Kais-
ten aufgewachsene David Amsler 
(Auenstein) den Sieg. Als bester 
Fricktaler kam Fabian Weiss (Sulz) 

auf den fünften Platz. Sein Vereins-
kollege Cyrill Steinacher, der erst-
mals in Brugg im grünen Trikot 
seines neuen neuseeländischen 
Conti-Teams an den Start ging, fuhr 
auf den siebten Rang. 

Etwas von Normalität 
Das zweite Abendrennen der dies-
jährigen Saison strahlte etwas von 
Normalität aus. Im Gegensatz zur 
Vorwoche, als das Hauptrennen 
zweitgeteilt ausgetragen wurde, 
starteten diesmal die 41 Fahrer bei 
idealen Bedingungen gemeinsam. 
Und auch Zuschauer und Festwirt-
schaft gab es nach dem letztjäh- 
rigen Corona-Unterbruch erstmals 
wieder. Für die Leute am Strecken-
rand und hinter den Kulissen galt 
zwar weiterhin Abstand halten und 
Schutzmaske tragen. Gleichwohl 
schien es, als wäre beim Brugger 
Abendrennen fast wieder etwas  
Normalität in den Brugger Schachen 
zurückgekehrt. (aw)

Das zweite Brugger Abendrennen wurde in der Hauptkategorie von David Amsler (Dritter von links) gewonnen. Fabian Weiss 
(Zweiter von links) fuhr als bester Fricktaler auf den fünften Rang. � Foto: Neli Widmer 
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Frage: Ich trinke zu viel Alkohol 
und möchte Unterstützung anneh-
men.  Wegen der Pandemie will ich 
im Moment aber lieber nicht bei 
Ihnen vorbeikommen. Bieten Sie 
auch Online-Beratungen an?
Antwort: Ihre Frage ist sehr aktu-
ell. Seit Corona sind die  Anfragen 
bei der nationalen Online-Sucht-
beratungsstelle SafeZone des Bun-
desamts für Gesundheit (BAG) um 
50 Prozent gestiegen.

Wer mit einer Sucht kämpft, hat es 
in der Corona-Krise noch schwerer. 
Die Suchtberatung ags schafft  Ab-
hilfe: mit einer sicheren Plattform 
für alle Fragen rund um Sucht. 

Wir beantworteten bisher 
schriftliche Anfragen über unsere 
Website per E-Mail. Bei Mails kann 
jedoch nicht ganz ausgeschlos- 
sen werden, dass sie von Dritten 
gelesen werden. Deshalb haben 
wir mit Hilfe von SafeZone eine 
eigene, gesicherte  Web-Plattform 
eingerichtet. Auf dieser können 
Bewohner und Bewohnerinnen 
des Kantons Aargau mit uns in 
Kontakt treten und eine Beratung 
wahrnehmen.

Anonymer und sicherer Zugang
Sie finden die «Sichere Online-
Beratung» auf unserer Website. 
Von der Startseite gelangen Sie zu 
einer Eingabemaske, wo Sie sich 
beim ersten Mal mit einem belie-
bigen Benutzernamen und Pass-
wort registrieren. Sie können voll-
kommen anonym bleiben, wenn 
Sie wollen – es wird nur nach Ge-
schlecht und Jahrgang gefragt. 
Innerhalb von drei Arbeitstagen 
erhalten Sie eine  Antwort auf Ihr 
Anliegen. Ihre weiteren Texte oder 
Fragen landen automatisch wieder 
bei der gleichen Beratungsperson. 
Wenn Sie in der Anfrage Ihren 
Wohnort oder -bezirk angeben, 
werden Sie einer Beratungsperson 
Ihrer Region zugeteilt. So ist es für 
Sie einfacher, später bei Bedarf 
einen  Vor-Ort-Termin bei der glei-
chen Person wahrzunehmen.

Online-Beratung hilft
Studien haben gezeigt: Eine On-
line-Beratung ist annähernd gleich 
wirksam wie eine Beratung von 
Angesicht zu Angesicht. Sie kön-
nen sich Ihre Sorgen von der Seele 
schreiben. Sie erhalten Tipps, wie 
Sie zum Beispiel Ihren Alkohol-
konsum verändern können. Wir 
analysieren mit Ihnen mögliche 
Hintergründe Ihres jetzigen Trink-
verhaltens. 
Die Suchtberatung ags betreibt 
Beratungsstellen in sieben Bezir-
ken des Kantons Aargau. Ihre An-
gebote sind für Sie kostenlos und 
vertraulich. Betroffene, Angehö-
rige und alle sind willkommen, die 
Fragen zum Thema Sucht haben. 
Sie erhalten Beratungen vor Ort, 
per Video, per Telefon oder online.

ags-Beratungsstelle 
in Ihrer Region:
Suchtberatung ags, Rheinfelden
Hermann Keller-Strasse 9
4310 Rheinfelden
Telefon 061 836 91 00
rheinfelden@suchtberatung-ags.ch

Haben Sie Fragen? 
Schreiben Sie uns.


